
Portugal-Aufenthalt 22.01.2023 – 27.01.2023 

 

Ende Januar machten sich 7 wissbegierige und abenteuerlustige Schü-
ler*Innen der Erasmus-AG voller Vorfreude auf den Weg nach Almada in Por-
tugal. Im folgenden finden sich kleinere Auszüge aus den Tagebucheinträgen 
dieser Schüler*Innen: 

  
Nach einer langen Reise sind wir am Sonntag in Almada angekommen und 
haben den restlichen Tag zusammen mit unseren Gastfamilien am Strand 
verbracht, um den wunderschönen Sonnenuntergang zu bestaunen.  
McDonalds Count*: 1 
 
Am Montag lernten wir die Schule unserer Austauschpartner näher kennen 
und durften an spannenden Workshops zum Thema Kunst und Tanz teilneh-
men. 
 
Am Dienstag besuchten wir zunächst die USALMA-Senioren Universität und 
lernten dabei viel über Cavaquinhos – ein traditionell portugiesisches Instru-
ment, vergleichbar mit einer Ukulele. Anschließend besichtigten wir die Alt-
stadt von Almada. 
McDonalds Count*: 2 
 
Der Mittwoch bereitete uns einen interessanten Tag in Lissabon. Dort be-
suchten wir unter anderem ein Museum zum Thema Nachhaltigkeit, das Je-
ronimos Kloster und natürlich den weltbekannten Torre de Belém. 
McDonalds Count*: 3 
 
Ein lustiger Workshop mit Lochkameras, den wir am Donnerstag besuchen 
durften, lehrte uns viel – u.a. auch Herr Hartkorns (Nicht-) Zeichenkünste 
Frau Faber zu malen. Als gemeinsamer Abschluss erlebten wir ein fantasti-
sches Klavierkonzert, welches im Nationalmuseum der Musik stattfand. 
(Warum sich  dieses Museum allerdings in einer U-Bahnstation befindet, 
konnten wir bis heute nicht herausfinden)  
McDonalds Count*: 4 
 
Nach einer super Woche mit vielen schönen Erfahrungen geht es am Freitag 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge wieder zurück nach 
Deutschland. 
 
*Zählt die Anzahl der McDonalds Besuche. (Ja, wir wussten auch nicht, dass 
McDonalds in Portugal so beliebt ist) 


